
Rundbrief  September 2013 

 

Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder der Initiative Leidenschaft, 

 

„Die Letzten werden die Ersten sein.“ 

 

Deshalb beginnt mein Rückblick ausnahmesweise mal „hinten“; 

 

Fazit der Ausstellungen  „work in Progress I und work in progress II“ 

 

Rückblickend können wir feststellen  was unter  der kuratorischen Leitung von Astrid Wegner und mit 

der Unterstützung der ehrenamtlichen Mitarbeiter unseres Vereins  als begehbarer Sammeaufruf 

„Austellung „work in progress  I“ in 2011 Sammelaufruf  begonnen wurde und mit der Ausstellung 

„work in progress II“ in 2012   ergänzt,  mittlerweile ein Erfolgsgeschichte darstellt  an der die 

Initiative Leidenschaft  einen großen Anteil hat.  Dies dokumentieren die steigenden Besucherzahlen 

sowie die Führungsanfragen.  Hier sind vor allem Hans Walter (Teamleiter Museumsführungen), 

Michael Dietz,(Teamleiter Führungen Halle Nord), Ralf Roeder (Verantwortlicher Technik) sowie  die 

Vorstände Charlotte Steinhübl (Schriftführer, Presse und Öffentlichkeitsarbeit) und Ralf Siebert 

(Schatzmeister)  zu nennen, die unterstützt  durch die ehrenamtlichen Mitglieder  Wolfgang Bernd 

(Modellbau), Eric Lindon (Historie, Sammlerbörse, Teamleiter  Stadionstand), Astrid  Schmid 

(Archivierung), Fritz Wüchner (Berater in Sachfragen), Sigrid Wagner, sowie Thomas Huber und  

Tobias Krupp. 

Während des Einsatzes von 2011 bis heute (Stand September 2013)  wurde durch dieses Team  eine 

messbare ehrenamtliche Leistung an Donnerstagen, bei  Spieltagen, Sondereinsätzen und  

Stadionfesten  in Höhe von ca. 4000 Arbeitsstunden geleistet.  Dies entspricht bei einem fiktiven 

Mindestlohn in Höhe von 8,50 EUR  einem  geldwerten Vorteil für den 1. FCK in Höhe von ca. 44.200 

EUR an Löhnen, Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen. 

Seit  dem 13.07.2013 ist in den Räumen des Museums  das inhaltliche und gestalterische Konzept der 

zukünftigen Dauerausstellung zu sehen. 

Aktivitäten im August 

Anlässlich der Restaurierung des Ehrenmals des 1.FC Kaiserslautern, das an alle verstorbenen und 

gefallenen Mitglieder des Vereins erinnert, lud der 1. FC Kaiserslautern  am Freitag, 30. August,  zu 

einer Feier vor der Gedenkstätte ein. 

Das Ehrenmal wurde ursprünglich 1925 errichtet und sollte an Gefallene des Ersten Weltkrieges 

erinnern, doch nach mehrmaligem Standortwechsel gedenkt es seit 1965 der Toten des Pfälzer 

Traditionsvereins. 

Bildhauer Richard Henkel hatte das Denkmal vollständig restauriert und somit in eine würdige Fasson 

gebracht.  Zahlreiche Mitglieder aus Vorstand , Ehrenrat, Aufsichtsrat und des  Museums-

Fördervereins  „Initiative Leidenschaft „  wohnten der Feier bei. Gerade in Bezug auf den im Juni 

verstorbenen  Weltmeister und FCK-Rekordstürmer Ottmar Walter betonte FCK-Vorstandsmitglied 



Fritz Grünewalt in seiner Rede vor allem, wie wichtig die Erhaltung dieser  Erinnerungen und somit 

das Fortleben der Tradition des 1. FC Kaiserslautern sei.  Neben Fritz Grünwalt hatten auch die Ex-

Präsidenten des 1. FC Kaiserslautern Norbert Thines und Udo Sopp eine Rede vorbereitet. Norbert 

Thines, der maßgeblich an der Umsetzung der Restaurierung des Ehrenmals beteiligt war, hielt dabei 

eine sehr ergreifende Rede, die nochmals die Bedeutung des Ehrenmals deutlich zum Ausdruck 

brachte. 

Die Feier  fand in aller Besinnlichkeit vor der Gedenkstätte neben dem Werner-Kohlmeyer-Tor  statt 

(Art. FCK) 

 

  

Am Länderspieltag, 15.08.2013 war das Museum in  der Zeit von 18:45 Uhr bis 20:45 Uhr geöffnet.  

Die Initiative Leidenschaft unterstützt an diesem  Abend den 1. FCK bei der Öffnung des Museum s 

durch die Vorstandsmitglieder Charlotte Steinhübl und Ralf Siebert  sowie Michael Dietz. Es konnten  

ca. 200 Besucher sowie die ersten Einnahmen für das Museum erzielt werden.  Für den Eintritt 

mussten die Besucher 2,00 EUR bereithalten.  Die Öffnung  war ein weiterer Erfolg und zeigt die 

Akzeptanz des Museumsprojekts. 
Weiterhin war das Museum an den Donnerstagen  sowie an Heimspieltagen geöffnet  und wurde 

durch den Einsatz der ehrenamtlichen Mitarbeiter der  Initiative begleitet. 

Aktivitäten im Juli 

Am 13.07.2013 hatten wir unser traditionelles Stadionfest.  Die ehrenamtlichen Helfer unserer 

Initiative waren von 09:30 Uhr bis 15:30 Uhr mit 11 Helfern im Einsatz.  Die Museumsausstellung 

wurde in dieser  Zeitspanne von mehr als 1 500 Gästen besucht.  



 

Aktivitäten im Juni 

Eric Lindon hält am 05.06. 2013 für die St. Martins – Gemeinde einen Vortrag über seine                    

Forschungsergebnisse zur Frühgeschichte des 1. FCK. 

 

 

Das 1. FCK – Museum wird bei der „Langen Nacht der Kultur“ am 08.06.2013 im Theodor – Zink – 

Museum von Kuratorin Astrid Wegner und Hans Walter  vertreten.  Unter den zahlreichen 

Interessenten kann 1. FCK – Meisterspieler Guido   Hoffmann mit seiner Familie begrüßt werden. 

Während der Eröffnung der „Special Olympics“ am 10.06.2013 ist das Museum geöffnet, es wird 

allerdings nur von wenigen Personen besucht. 

Der Gedenkfeier zum Todestag von Fritz Walter  am 17.06.2013 wohnen Kuratorin Astrid  Wegner 

sowie Rolf Conrad vom Fanklub Fairplay und Hans Walter bei. 

Den Trainingsauftakt zur Saison 2013/14 nutzen mehr als 50 Gäste zu einem   Besuch des Museums. 

Aus Anlass des Todes von Weltmeister Ottmar Walter werden im Museum Kondolenzlisten 

ausgelegt und ein Erinnerungsstand mit   Fotos und einem Text    vorbereitet. 

 



 

Mehrere Mitarbeiter der Initiative Leidenschaft nehmen am 20.06.2013 sowohl an der Trauerfeier in 

der Friedhofskapelle des Hauptfriedhofes, als auch an der offiziellen Trauerfeier im Fritz – Walter – 

Stadion teil. Anschließend ist von  17.30 bis 19 Uhr ist das Museum geöffnet. Als besondere Gäste 

können an  diesem Abend der ungarische WM – Teilnehmer von 1954, Jenö Buzanszky, Weltmeister 

Horst Eckel sowie der ehemalige 1. FCK – Profi Harald Braner  begrüßt werden. 

Eric Lindon und Thomas Butz (Fanklub Fairplay) sichten am 20.06.13  den Nachlass eines FCK – Fans 

in Dannstadt – Schauernheim. 

Mitglieder des Sozialverbandes besuchen am 22.06.13  das Museum. 

Eine Projektgruppe mit 18 Schülern des Heinrich – Heine Gymnasiums, einer  Lehrerin und dem 

Projektleiter, Herrn Bold, besucht am 25.06.2013 das 1. FCK – Museum.   Hans Walter unternimmt 

mit der Gruppe eine Führung, anschließend hält  Eric Lindon seinen Vortrag zur FCK – Geschichte. 

 

Aktivitäten im Mai 

Aktive Mitglieder, die Trainerin sowie Betreuer der Rolling Devils überreichen am 02.05.2013 im 

Beisein des Aufsichtsratsvorsitzenden Prof. Dr. Rombach und der   Museumsgruppe zur Einweihung 

der Rolling – Devils – Vitrine einige  Exponate und die Urkunde über die erfolgreiche Teilnahme an 

den Europameisterschaften 2013. Die Exponate wurden als Konvolut der Initiative Leidenschaft als 

Schenkung übereignet und Im Rahmen der Veranstaltung am 02.05.2013 dem 1.FCK für das Museum 

als Dauerleihgabe zur Verfügung gestellt. 

 

 

Kuratorin Astrid Wegner und Mitarbeiter Hans Walter bewältigen am „Internationalen 

Museumstag“ den Besuch von rund 60 Gästen.  



Thorsten Schäfer übergibt dem Museum am 16.05.2013  die große Schwenkfahne aus dem  Nachlass 

seines verstorbenen Bruders.Eine 12-köpfige Gruppe der Wirtschaftsjunioren wird ebenfalls am 

16.05.2013  durch das Museum geführt. 

Am Vormittag des 23.05.2013 interviewt ein SWR – Team Hans Walter am Grab von Fritz    Walter. 

Der Beitrag wird zweimal im Dritten Programm gesendet. 

Eine 24 Personen starke Gruppe der Kolpingfamilie Ruppertsberg wird am 23.05.2013  von  Norbert 

Thines und Hans Walter durch das Museum geführt. 

Eric Lindon und unser  Vorstandsmitglied Ralf Siebert besuchen am 29.05.2013  die  Fanregion Speyer 

und referieren  in Hessheim über die Frühgeschichte des 1. FCK und dessen Vorgängervereine sowie 

über das Museumsprojekt und die Initiative Leidenschaft. 

Aktivitäten im April 

 Prof. Albert Maas berichtet am 04.04.2013  im Rahmen der Vortragsreihe „So war´s selle-mols“ von 

den Erinnerungen an seinen Vater Dr. Albert Maas, den jüdischen   Vereinsarzt des FVK / 1. FCK und 

seine Besuche auf dem Betzenberg, bevor  die Familie unter dem Druck der NS – Rassengesetze 1936 

Deutschland verlassen hat.  Der Sporthistoriker und bekannte Autor Dr. Markwart Herzog stellt 

dabei die Ausführungen von Werner Maas in den historischen Kontext    die Jahre zwischen 

Weimarer Republik und Nationalsozialismus. Mehr als 60 Interessenten besuchen diese 

beeindruckende Veranstaltung in der Museumsebene. 

 

 

Der Julius – Hirsch – Preis, der dem 1. FCK für vorbildliche Aktionen seiner   Fans gegen Rassismus 

überreicht wurde, erhält am 05.04.2013 seinen Platz im Museum. 

Eine 12-köpfige Gruppe ehemaliger Mitarbeiter der Firma G. M. Pfaff  besucht mit Norbert Thines 

am 11.04.2013 das 1. FCK – Museum für eine Führung. 

Rund 70 Personen nutzen am 27.04.2013 die Gelegenheit, sich während der zweiten Ausgabe der 

Anleihe –Urkunden im Museum umzusehen. 

Während einer Veranstaltung der Lotto – Gesellschaft am 28.04.2013 stehen die ehrenamtliche 

Mitarbeiter der  Initiative Leidenschaft den Gästen für Informationen zur Verfügung. 

Besuch des Sport 1 Fanreporters am 29.04.2013 im Museum. Eric Lindon, Erich Huber und unser 

Vorstand Ralf Siebert stehen dem Fanreporter für ein Interview zur Verfügung.  Die Videodatei  steht 

als Anhang zur Verfügung. 

 

 



Sonstiges 

Umstellung des Beitragseinzugs auf das SEPA-Lastschriftverfahren zum 01.02.2014 

Der Europäische Gesetzgeber hat bestimmt, dass der deutsche Zahlungsverkehr auf die 

entsprechenden Single Euro Payments  Area-Verfahren umgestellt wird. Das gilt auch für den Einzug 

von Lastschriften. Wesentliche Teile der Umstellung erfolgen am 01.02.2014.Als Verein übernehmen 

wir alle notwendigen Schritte für Sie um den Beitragseinzug zu vereinfachen. Zum nächsten 

Beitragseinzug werden wir Ihr Beitragskonto auf das sogenannte SEPA-Basislastschriftmandat 

umstellen und zukünftige Beitragseinzüge unter Angabe der Mandatsreferenz (Mitgliedsnummer) 

und unserer Gläubiger-Identifikationsnummer DE7710000000280174.  

Diese Merkmale werden zukünftig bei allen Beitragseinzügen angegeben. Die Umstellung wird zum 

nächsten planmäßigen Beitragseinzug durch uns vorgenommen, so dass Sie nicht mehr unternehmen 

müssen. Das Abbuchungsauftragslastschriftverfahren darf ab dem 01. Februar 2014 aufgrund der 

SEPA-Verordnung  nicht mehr genutzt werden. Deshalb entfallen zu diesem Zeitpunkt alle 

Bedingungen für Zahlungen mittels Lastschrift im Abbuchungsverfahren. Ab dem 01.02.2014 

eingereichte Abbuchungsauftragslastschriften dürfen von der Bank nicht mehr eingelöst werden.  

Diese Neuregelung bedingt nachfolgend auch eine Änderung unserer Vereinssatzung auf die neuen 

Bedingungen. Bereits erteilte Einzugsermächtigungen können auch im SEPA-Basislastschriftverfahren 

verwendet. Sie haben unverändert ein 8-wöchiges Erstattungsrecht.  Verein und Mitglied 

vereinbaren, dass eine Vorankündigung über den Lastschrifteinzug spätestens 3 Tage vor dem 

Fälligkeitdatum mitgeteilt wird. 

Die IBAN ersetzt ab 01.02.2014 aufgrund der SEPA-Verordnung Kontonummer und Bankleitzahl als 

Kundenkennung für Überweisungen und Lastschriften. Für grenzüberschreitende Zahlungen in Euro 

innerhalb der Europäischen Wirtschaftsraums der BIC (Bank-Identifizierungscode) zusätzlich zur IBAN 

benötigt. Dementsprechend werden die Bedingungen angepasst 

Fortsetzung  folgt…. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Euere  Initiative Leidenschaft 

Im Auftrag 

Ralf Dieter Siebert 

Mitglieds des Vorstands 

 

Kontaktadresse 
Ralf Dieter Siebert 
Galappmühler Str. 24 
67659 Kaiserslautern 
(m) 015140400489 
(p) 0631-4147417 
(mail) ralf_dieter.siebert@t-online.de 
 


